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A 3>er 'Watxxxfvexxxxb.

(Sin (Snglänber roollte eine Çabrt um ben berrlühen ^ürtchfee machen, um fiet) einmal an beffen Stnblicf fatt p feben. @r beftetgt eine

Char-à-banc 93orroärt3 £>och ba ber Äntfcoer über Sûênacbt, ftatt über SBenbltfon fubr, fo bafj bie offene ©ehe beê SBagen« immer
bem ©ee ro e g getebrt mar, îam ibm ber .ßürichfee nie ju ©eftebt. »Sein nix biutiful! Gar nix als Ge-gend!«

~glac§a§mvtvtQ.

,,©o, mein lieber ©ebreiner, jegt machen ©ie neben bem großen

£§ürchen noch jroei ïleine, bamit bte jungen auch innburch fönnen!"
©et au intenä arme &anbroerféburfcfi, roo acht £ag Mt

meb ä'cffe gtja t)ät, '3 Stlmofe!"

^ ^2-^ Der Wccturfreunö.

Ein Engländer wollte eine Fahrt um den herrlichen Zürichsee machen, uni sich einmal an dessen Anblick satt zu sehen. Er besteigt eine

Lbar-à-àno Vorwärts! Doch da der Kutscher über Küsnacht, statt über Bendlikon fuhr, so daß die offene Seite des Wagens immer
dem See weggekehrt war, kam ihm der Zürichsee uie zu Gesicht. »Lein à biutitul! Kar à à <Ze-Aeoà!«

Weforgt

So, mein lieber Schreiner, jetzt machen Sie neben dem großen

Thürchen noch zwei kleine, damit die Jungen auch hindurch können!"
Get au imenä arme Handwerksbursch, wo acht Tag Nüt

meh z'csse gha hät, 's Almose!"
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